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»I. 38 glatte. („Mfipobiatt*) S95

Stunbe auf 380 m ©reite aul. 2Bte roirb nun bal neue,
oergröfjerte unb nerfdjönte ©aril aulfehen? 3unächft
roirb ber ©tilitär>©ouleoarb, ber ©aril umgibt, auch
nach bem ©erfcf)mtnben ber militärifd)en ©ebäube roeiter
oerbleiben. Sie ©räben werben ausgefüllt unb bal
©elänbe ber ©efefitgungen geebnet. 3Iuf ben in bal
©eblet ber ©labt ©aril einbezogenen Serrainl werben
bie ©trafjen auf Soften ber ©tabt burdjgetegt unb par«
jeHiert. Siefe ©trafen werben teilweife perpenbifulär,
teilroeife parallel mit ben gegenwärtigen ©efeftigungl«
roerfen ftcl) l)injiei)en. ©te erhalten minbeftenS 15 m
©reite, unb teilweife foil auf bem 140 m breiten, ehe«

maligen ©efefligunglgelänbe aHel für ben ©au oon ©a>
läften, öffentlichen ober militärifdjen ätnftatten unb otel«

leicht aud) oon £ofpitälern oorgefehen werben. Qw bem
Seile ber ©efeftigungSwerte längl bel Bois de Boulogne
roerben bie fo gewonnenen Sänbereien nicht in bal ®e»

tjineingejoqen, fonbern oertauft, ba fo atteirt bie
©tabt auf ihre Soften bei biefer Operation tommen tarnt.
@tn großer Dtingbouleoarb oon 40 m ©reite wirbt' bal
parjeEierte ©elänbe ber ©efefiiguitglmerfe oon ben Ser«
rainl ber SJlilitärjone trennen, bie in freie Dtäume .um»

geroanbelt werben. Siefe ßone, bie mit einer ©feite
oon 200 ro, bie ©ouleoarbl nicht eingerechnet, oerbleiben
roirb, foE nur angepflanzte ©romenaben unb SBiefen,
ober« unb unterirbifdje ©chroimmbeden, arbeitergärten,
(Spielpläne unb einige fleine ©aoiüonl erhalten, in benen,
rote in ben ©hatnp|;@It)féel Sîeftaurantl, ©afél, grei«
lufttheater unb Konjerte Untertunft finben. ©tan roirb
fehr barauf achten, baff biefe ©aoiüonl in etnem gefälligen,
mit ber Umgebung barmonierenben ©tile gehalten werben.,
Sie Operation oerurfacht natürlich bebeutenbe Soften.
Sie 3lrbeiten für bie 2Utsfüüung ber ©räben unb bie
©bnung bei ©elänbe! allein wetben mlnbeftenl zwanzig
©liüionen erforbern. Sie ©efamtaulgabe bürfte 450
©liüionen erreichen. 3tun rebhnet man aber barauf, baff
für ben ©ertauf ber gewonnenen Serrainl, für bie Kon«
jeffionen in ben ©ärten ufw. 350 ©tiüionen gelöft werben,
fo bah bie ©tabt nur 100 ©tiüionen für biefe gewaltige
SluSbehnung unb ©erfdjönerung zu oerauslagen hätte.

£lektrO'Rutid$<bau.
Kraftmerfe ©eznatt=2öntfch. Sie Kantone 3üridj,

Schaffhaufen, Shurgau, ©t. ©allen, appenzell a.«9U)-'
©larul, ©hwpz unb aargau madjen anftrengungen,
bie Kraftmerfe ©ejnau=2önt'fch zu erwerben, ©ie wollen
jeboch nur unter günftigen ©ebtngungen auf ben Stauf
eingehen, weil nod) anbete projette, fo ber ©au einer
SBaffermerfanlage in ©glilau, beftehen. SBte oerlautet,
forbert ©eznau=2öntfd) für bie attte einen ©reis, ben
bte Kantone unannehmbar finben. Qm übrigen werben
bie ©erhanblungen burd) ben Umftanb, bah babei eine
ganze anjahl Slantone beteiligt tft, nicht erleichtert, ©eznau«
Söntfch Zahlte in ben jroei legten ®efd)äft§jahren 7%
Sioibenbe.

©leftrizitatlocrforfltmg Sablat=©t. ©allen, ©emäfj
ootliegenbem ©rojeft bei ftäbtifchen ©leftrizitätlmerfel
rcfäf)rt bal herroärtige ©tromoerteilunglneg folgenbe
®rroeiterung: 1. Freileitung (Kraft unb 2id)t) oon
beï ©cheibenadterftrahe nad) ber ©irnbäumenftrahe (§aul

9), unb 2. Kabelleitung (2icht) in ber Fibelftrafje
oon ber 2lnbenfiraf}e bil zum |>aul Fibelftrafje 9tr. 10.

Sie Ftage Del anfaufl Del ©leftrtjttäMwerfel
©long (©raubünben) wirb ber @emeinbeoetfamm=

tag oorgelegt wetben. Ser ©emeinberat proponiert
etnjtimmig ben antauf nach ^en ©orfdjriften bei ©er«
'tagel mit ber a.=®. für eleftrifche ©eleuchtung (©eftim«

mung bei Kaufpretfel burd) eine Kommiffion) ober auf
©runb etnel mit ber ©efeüfdjaft zu oeteinbarenben Kauf«
preifel.

SefchäDigungctt cleftrifdjcr ßeitungen. ©ei ber
aargauildhen ©rziehunglbirettion ftnb Klagen eingelaufen
über bie ftetl ftd) mehrenben ©efchäbigungeti elettrifçher
2eitungen burcl) bie ©djuljugenb. Ser ©rziebunglrat
hat nun ein 3«tfular erlaffen, worin oerlangt wirb, bah
bie ©chuljugenb über bie Sragmette foldfer ^anblungen
beffer aufgeflärt werbe. Sie ©djulpflegen unb bie 2ebrer=
fäfaft finb angewiefen worben, bte ©d)üler regelmähig
unb einbringltcf) auf bie ©efährltcbteit unb ©trafbarteit
aller 2eitunglfd)äbigungen aufmerffam zu machen unb
bafür namentlich aud) auf Spaziergängen antnüpfungl«
puntte zu fudjen.

(*Korr.) Sal ©Icttrlzitätlwer! ©tedborn, bal nun
anfchluh an bal tantonale |)odhfpannunglneg ber ©oben«
fee«Shurtal=a.=®. erhalten hat, wirb teilweife umgebaut,
att ©telle bel 9JIotorI wirb bloh eine Umformeranlage
errietet. Sal ©ebäube felbft erhält einen aufbau zu
SBohnunglzweden.

Sic ©ehanDIuttg Der groge Der Kraftaulbeutung
Der ©attcmagg'a (Seffin) iür tnDuftrteHc würbe
oom ©rohen 9îat oetfehoben unb biefe angelegenheit
einem F<"hmann Sur grünblichen ©rüfung Übermiefen.

Ha$$teliiMg$we$eti.
Sic ©ctciligang ©cw ^)ortl auf Der 5» tcrnationalcn

©aufa<h=au5ftellung ßetpjig 1913. (Korr.) SBunbett
man fxch heute audh nicht mehr über bie unmöglichen
Singe, bie im 2anbe ber unbegrenzten SJlöglichteiten ge«

fchaffen werben, fo fleht man boch oft mit einer gemiffen
©hrfurcht oor ben ©iefenfummen, mit benen bort tühne
©rojette in bie 3Birfli^teit umgefegt werben, ©tan fieht
bie âbbilbungen ber Stiefenbaumerfe unb fragt fich : 9Bie
ift el möglich? Sie ©onberaulfieüung ber ©tabt 9tew
3)or! auf ber internationalen ©aufach ^ulfteßung wirb
barauf bie antmort geben. SBir werben bal, mal wir
bilher nur in ©ilbetn gefehen haben, zum aüergröhten
Seil in SJtobeUen oorgeführt erhalten. 2Bir werben bie

grofjen ©rüden über ben ©afifRtoer, ©tobeüe oon ber
©ifenfonfiruftion einel SBolîenïragerl, wir werben einen
foldjen auch fertig im SOtobeU oorgeführt finben unb bo=

neben werben ©tobelle oon Sßohnhäufern ber reichen,
mittleren unb ärmeren Klaffen gezeigt werben.
wirb eine Überfidht über bie ©autätigfeit ber ©tabt 9tem

2)or! an einem ©tabtplan gegeben werben unb eine grofje
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Runde auf 380 m Breite aus. Wie wird nun das neue,
vergrößerte und verschönte Paris aussehen? Zunächst
wird der Militär-Boulevard, der Paris umgibt, auch
nach dem Verschwinden der militärischen Gebäude weiter
verbleiben. Die Gräben werden ausgefüllt und das
Gelände der Befestigungen geebnet. Auf den in das
Gebiet der Stadt Paris einbezogenen Terrains werden
die Straßen auf Kosten der Stadt durchgelegt und par-
zelliert. Diese Straßen werden teilweise perpendikulär,
teilweise parallel mit den gegenwärtigen Befestigungs-
werken sich hinziehen. Sie erhalten mindestens 15 m
Brette, und teilweise soll auf dem 140 m breiten, ehe-

maligen Befestigungsgelände alles für den Bau von Pa-
lasten, öffentlichen oder militärischen Anstalten und viel-
leicht auch von Hospitälern vorgesehen werden. In dem
Teile der Befestigungswerke längs des Lois à Loulo^no
werden die so gewonnenen Ländereien nicht in das Ge-
hölz hineingezogen, sondern verkaust, da so allein die
Stadt auf ihre Kosten bei dieser Operation kommen kann.
Ein großer Ringboulevard von 40 m Breite wirk)- das
parzellierte Gelände der Befestigungswerke von den Ter-
rains der Militärzone trennen, die in freie Räume um-
gewandelt werden. Diese Zone, die mit einer Breite
von 200 w, die Boulevards nicht eingerechnet, verbleiben
wird, soll nur angepflanzte Promenaden und Wiesen,
ober- und unterirdische Schwimmbecken, Arbeitergärten,
Spielplätze und einige kleine Pavillons erhalten, in denen,
wie in den Champs-Elysees Restaurants, Cafes, Frei-
lufttheater und Konzerte Unterkunft finden. Man wird
sehr darauf achten, daß diese Pavillons in einem gefälligen,
mit der Umgebung harmonierenden Stile gehalten werden..
Die Operation verursacht natürlich bedeutende Kosten.
Die Arbeiten für die Ausfüllung der Gräben und die
Ebnung des Geländes allein werden mindestens zwanzig
Millionen erfordern. Die Gesamtausgabe dürfte 450
Millionen erreichen. Nun rechnet man aber darauf, daß
für den Verkauf der gewonnenen Terrains, für die Kon-
Zessionen in den Gärten usw. 350 Millionen gelöst werden,
so daß die Stadt nur 100 Millionen für diese gewaltige
Ausdehnung und Verschönerung zu verauslagen hätte.

Kraftwerke Beznav-Löntsch. Die Kantone Zürich,
Schaffhausen, Thurgau, St. Gallen, Appenzell A.-Rh.,
Glarus, Schwyz und Aargau machen Anstrengungen,
die Kraftwerke Beznau-Löntsch zu erwerben. Sie wollen
jedoch nur unter günstigen Bedingungen auf den Kauf
eingehen, weil noch andere Projekte, so der Bau einer
Wasserwerkanlage in Eglisau, bestehen. Wie verlautet,
fordert Beznau-Löntsch für die Aktie einen Preis, den
die Kantone unannehmbar finden. Im übrigen werden
die Verhandlungen durch den Umstand, daß dabei eine
ganze Anzahl Kantone beteiligt ist, nicht erleichtert. Beznau-
Löntsch zahlte in den zwei letzten Geschäftsjahren 7°/«
Dividende.

Elektrizitätsversorgung Tablat-St. Gallen. Gemäß
vorliegendem Projekt des städtischen Eleklrizitätswerkes
ttfährt das herwärtige Stromverteilungsnetz folgende
Erweiterung: 1. Freileitung (Kraft und Licht) von
der Scheibenackerstraße nach der Birnbäumenstraße (Hausì 9), und 2. Kabelleitung (Licht) in der Fidesstraße
von der Lindenstraße bis zum Haus Fidesstraße Nr. 10.

Die Frage des Ankaufs des Elektrtzitärswerkes
st. Montz (Graubünden) wird der Gemeindeversamm-
mng vorgelegt werden. Der Gemeinderat proponiert
nnstimmig den Ankauf nach den Vorschriften des Ver-
"ages mit der A.-G. für elektrische Beleuchtung (Bestim-

mung des Kaufpreises durch eine Kommission) oder auf
Grund eines mit der Gesellschaft zu vereinbarenden Kauf-
Preises.

Beschädigungen elektrischer Leitungen. Bei der
aargauitchen Erziehungsdirektion sind Klagen eingelaufen
über die stets sich mehrenden Beschädigungen elektrischer
Leitungen durch die Schuljugend. Der Erziehungsrat
hat nun ein Zirkular erlassen, worin verlangt wird, daß
die Schuljugend über die Tragweite solcher Handlungen
besser aufgeklärt werde. Die Schulpflegen und die Lehrer-
schaft sind angewiesen worden, die Schüler regelmäßig
und eindringlich auf die Gefährlichkeit und Strafbarkeit
aller Leitungsschädigungen aufmerksam zu machen und
dafür namentlich auch auf Spaziergängen Anknüpfungs-
punkte zu suchen.

(*Korr.) Das Elektrizitätswerk Steckborn, das nun
Anschluß an das kantonale Hochspannungsnetz der Boden-
see-Thurtal-A.-G. erhalten hat, wird teilweise umgebaut.
An Stelle des Motors wird bloß eine Umformeranlage
errichtet. Das Gebäude selbst erhält einen Aufbau zu
Wohnungszwecken.

Die Behandlung der Frage der Kraftausveutung
der Vallemaggm (Tessin) Mr industrielle Zwecke wurde
vom Großen Rat verschoben und diese Angelegenheit
einem Fachmann zur gründlichen Prüfung überwiesen.

ll>î!»e»u>gî«ê!ê«.
Die Beteiligung New Uorks auf der Internationalen

Baufach-Ausstellung Leipzig 1913. (Korr.) Wundert
man sich heute auch nicht mehr über die unmöglichsten
Dinge, die im Lande der unbegrenzten Möglichkeiten ge-
schaffen werden, so steht man doch oft mit einer gewissen
Ehrfurcht vor den Riesensummen, mit denen dort kühne
Projekte in die Wirklichkeit umgesetzt werden. Man sieht
die Abbildungen der Riesenbauwerke und fragt sich: Wie
ist es möglich? Die Sonderausstellung der Stadt New
Uork auf der Internationalen Bausach Ausstellung wird
darauf die Antwort geben. Wir werden das, was wir
bisher nur in Bildern gesehen haben, zum allergrößten
Teil in Modellen vorgeführt erhalten. Wir werden die

großen Brücken über den East-River. Modelle von der
Eisenkonstruktion eines Wolkenkratzers, wir werden einen
solchen auch fertig im Modell vorgeführt finden und da-
neben werden Modelle von Wohnhäusern der reichen,
mittleren und ärmeren Klaffen gezeigt werden. Ferner
wird eine Übersicht über die Bautätigkeit der Stadt New
Aork an einem Stadtplan gegeben werden und eine große

is Lomprîmîsi'ts L. sdgerii'sMs.dlsnI««
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pfjotoprapfiifclje 3ltiftc!)t bet ©tabt 9?ew 3)or! oom fiafen
ou§ pejefflt werben. 9J?it biefer 3lu§jMung wirb auch
bie îoloffale Slnlage ber SBafferoerforgung SRew 3)or!§
oereinigt werben, bie jurjeit mit einem Loffenau) »anb
oon 100 SDÎinionen ©oUar gebaut roirb. 3« ken 2lu§=
fieüungen 9îew 3)or!§ gehören auch nod) Silber ber öffent»
litten Säber. 3" ber offiziellen ïïuèfteûuna ber ©tabt
ïïlero 5)or! werben fiçh auch noch prioate 9Iu§fte!Iungen
gefeüen unb zwar wirb ber 2lrd)iteft ©fjaf. ©ilbert ein
SRobeU be§ oon ipm erbauten ijöchften aBoIEenîrutjersi
in 9lew 2)ort (800 guß), ber 53 ©tocEmetîe bat, jeigen.
®iefe§ SSJÎobed wirb für bas SDeuifdje SRufeunt in äRünc|en
gebaut, oorper aber auf ber Seipgiger internationalen
Saufad) aiu§fMung gezeigt werben, gerner wirb aud)
ber 3lrd)iteEt fpornborftet, ber eine 9Injal)l intereffanter
Sauten in 5few 2)or! aufgeführt tjat, oerfd)tebene Lobelie
nad) Seipjifl fenben,

Uersc&iedeties.

f £an$ Suri, 3)ire!tor ber ifSarfett» uub dfjaïet=
fflöri! in Unterfeen (Sem) ift am 11. ®ej, geftorben.
im 2Uter oon erft 43 iabren ift betfelbe einer längeren
fpersîranîbett erlegen. @r war allgemein beliebt.

3erftöruttfl non Äunftbonten burtb ïlîinenrabtet»
lungen. ®et Sunbesrat pat eine neue Serorbnung er»

laffen über bie Drganifation ber für bie 3erftörung oon
ßunftbauten auf ©ifenbahnen unb ©trafen befiimmten
9Jlineurbeta(bemente. ®arnad) werben für ba§ Saben ber

jur 3erfiörung oorbereiteten Äunftbauten befonbere 9Ri=

neurbetacpemente gebilbet, bie im grieben ber 3lbteilung
für ©ente, im Kriege bem airmeeftab unterfieben. ©in
jebeê ®etad)ement bat eine nad) ber geograpbifc|en Sage
beftimmte, mehr ober weniger ga^lreic^c ©ruppe oon
^unftbauten su bebienen unb fiebt unter einem ©ruppen»
cbef. gür jebe§ Objett einer ©ruppe wirb bie jugefjbrige
SOtannfcbaft fpejteH bezeichnet, unb jwar au§ htep ge=

eigneten Seuten be§ Sanbfturm§ unb bauptfädjlicb aus
greiwiUigen. ®iefelbe fiebt unter einem Dbjeftcbef. ®ie
9Jtannfdjaft ber 9Jiineurbetacbemente !ann su Übungen
be§ SRineurbienfteS tn ber ®auer oon ein bi§ brei Sagen
etnberufen werben.

©laPJjötte Siiladj 51.=©. in.Siilotb (3üricb). ®em
Sernebmen nach foil für ba§ ©efd)äft§jahr 1911/12, wie
feit einer SRelfje oon iabren, bie SDioibenbe wieber mit
6 o/o oorgefcblagen werben.

Société genevoise des Logements hygié-
niques, Genf. ®te ®ioibenbe für ba§ ^Rechnungsjahr
1911/12 wirb, wie im Sorjapr, mit 3,75 % ausgerichtet.
®a§ 3l!tien!apital ift unoeränbert 700,000 gr.

H«$ «er Praxis. — fflr die Praxis.
NB. «trfeufö», Taufdp auè fIc&cMOgcfsgt œerîea

untei biefe SHubrit nidjt aufgenommen; berartige «ngeig?»
gehöre« in ben 3nferateutetl be3 Blattei. — gingen» meld?«

„nntes etftbeinen foflen, wolle man tO «{?. t»

Starte* (fêt 8*îe*b*»g bsr Offerte») beilege*.

1318. SBer hätte einen gebrannten, aber gut erhaltenen
Steinbrecher, jirta 250/150 mm SHäulroeite, billig abjugeben?
Offerten mit $rei§angabe unter (SEjiffre R 1218 an bie ©jpeb.

1319. SBer hätte billig abjugeben jirta 80—100 m 9toü=
roagengeleife unb einen SRollroagen ju £>oljtran§port, foroie einen
8eimofen? Offerten an (5b. 9ytüHer=S3uhrer, Wöhningen (@d)aff!)•)

1330. ©in Kamin non 28/25 cm Sidjtroeite, ba§ biefen
Sommer in einer mecijan. ©djreinerroerfftatt neu erfteUt rourbe,
fdjroipt im gnnern bermafjen au§, bap ba§ SBäffer fojufagen faft
beftänbig roie ein Reiner ©ritnnen jur unterften Kamintüre l)tuauä=
läuft unb ftd) über ben SBertftattbobeu ergieft. ©§ roirb jroar

uiel ©ägemebt oerbrannt, jebod) trocfene SBare. ®er Kamin ift
oben mit einem offenen $atent=©aiighut oerfehen. Stuf roetche
SGSeife fann biefem Uebelftanb abgeholfen roerben? gür gütige
Sluifunft unb fac£)mämtifd)en 9îat roäre bantbar.

1331. SBer hätte einen ©rbbohrer abjugeben, um unter=
fudjen ju tönnen, ob SBaffer in einer ïiefe oon 4—5 m liegt unb
ob roarm ober fait?

1333. SBer liefert abgefperrte ©rlenholjfüHungen? ®efl.
Offerten an Sllb. ©djenl, Saumeifter, beim Säahnhof Oenfingen
(©olothurn).

1333 a. SBer befaßt fid) mit Sternideln Heiner Kupfer»
apparate? b. SBer liefert Stidetröhren? c. SBer liefert leichte
©idjerheitêoentile bi§ 2 Sltm.?

1334. SBer hätte gebrauchten ®rehftrom»90totor, 4—6 HP,
350 SSoIt, 50 Sßerioben, mit ©çhleifringanter, Slnlaffer u. ©ehalt»
tafel, abjugeben? Offerten mit Slngabe ber ©rfteHerfirma unter
©hiffre K 1224 an bie ©rpeb.

1335 a. SBer hätte einen 2—3 HP, gebrauchten, aber noch

gut erhaltenen SBenjinmotor abjugeben? b. gît SluSficßt oor»
hattben, baß ber gegenwärtige hohe SßreiS für SOtcffingbraht be»

ftehen bleibt ober in abfeljbarer Qeit roieber jurüdgeßt unb roer
liefert folgen an SBieberoertaufer? c. Sßsldieä ift bie härtefte
föoljart bie eçiftiert Könnte Heine Slbfcfjnitte brauchen. Offerten
unter ©hiffre 0 1225 an bie ©ppeb.

1336. SBer liefert bûrreë Stîajienholj, §älblinge obee

®ielen oon 4—9 cm ©tärle, jirta '/^ SBaggon; ferner bürre
@fd)en= ober Ulmen»gledlinge, 95 ober 100 mm bid gefdjnitten,
1 SBaggon; foroie bürre, faubere ©idjen» unb Slußbaumbretter,
30 mm bid, jirfa 1 SBaggon? 3lHe§ SUlateriat muß fofort oer»

feßaffbar fein. Offerten unter ©hiffre W 1226 an bie ©rpeb.

1337. SBo bejießen gnftaHateure 0orteilljaft Sieden für
@elbfttränfe»@tnrid)tungen?

1328. SBer hätte ein Heinere§ Quantum 9iüfterenf)oIj in
©tüden oon 90—140 mm gefdjnitten ju oertaufen? Offerten an

g. ©djäbeltn, Sujern, Qammftraße 9.
1229. SBer ift Slbgeber einer ©teinjeugroanne, GSröße

140x20x20—25 cm, eoent. 135x20x20—25 cm gidjtroeite?
1230. SBer hätte einen in tabetlofem ßuftanbe befinbtieben

®reiphafen» SBeçhfelftrommotor für 350 SMt S3etrieb§fpannung
unb 50 e§ in ber ©etunbe preiswert abjugeben, foroie 2 gut
erhaltene Treibriemen, 8—10 cm breit unb 8—9 m Sänge?
Offerten an St. Oetifer, S3augefd)äft, SBubifon (3rd).)

1231. ®ibt e§ ein SJtittef, roomit ber fdjledjte ®erud) oon

Del unb SJktrol in @rbgefd)oß»9Jlagajinen, wo im SBinter gement»
waren fabrijiert roerben, entfernt roerben tann, eoentueH bie S3er»

bunftung gehemmt roerben tonnte?

1232. SBer erfteüt unb liefert ®rapbitfd>miere für gabtt»
räber unb grittionSräber? Offerten mit SßreiSangabe unt. ©hiffre
D 1232 an bie ©ppeb.

F. BENDER
Oberdorfsirasse 9 und 10

ZUERICH I

Nur die beste Werkstatt-
lampe ist gut genug-

I Prima Lampe mit gewöhnlichem Brenner Fr. 4.80.

MW««». T»«Mw.>Astt«»G (.Mîtsterbìatt'ì sir. âg

photographische Ansicht der Stadt New Aork vom Hafen
aus gezeigt werden. Mit dieser Ausstellung wird auch
die kolossale Anlage der Wasserversorgung New Aorks
vereinigt werden, die zurzeit mit einem Kostenaufwand
von 100 Millionen Dollar gebaut wird. Zu den Aus-
stellungen New Aorks gehören auch noch Bilder der ösfent-
lichen Bäder. Zu der offiziellen Ausstellung der Stadt
New Dork werden sich auch noch private Ausstellungen
gesellen und zwar wird der Architekt Chas. Gilbert ein
Modell des von ihm erbauten höchsten Wolkenkratzers
in New Dork (800 Fuß), der 53 Stockwerke hat, zeigen.
Dieses Modell wird für das Deutsche Museum in München
gebaut, vorher aber auf der Leipziger Internationalen
Baufach Ausstellung gezeigt werden. Ferner wird auch
der Architekt Hornborstel, der eine Anzahl interessanter
Bauten in New Aork aufgeführt hat, verschiedene Modelle
nach Leipzig senden.

vmKiàe«.
-j- Hans Buri, Direktor der Parkett- und Chalet-

sabrik tn Unterseen (Bern) ist am 11. Dez. gestorben.
Im Alter von erst 43 Jahren ist derselbe einer längeren
Herzkrankheit erlegen. Er war allgemein beliebt.

Zerstörung von Kunstbauten durch Mineurabtei-
lungen. Der Bundesrat hat eine neue Verordnung er-
lassen über die Organisation der für die Zerstörung von
Kunstbauten auf Eisenbahnen und Straßen bestimmten
Mineurdetachemente. Darnach werden für das Laden der
zur Zerstörung vorbereiteten Kunstbauten besondere Mi-
neurdetachemente gebildet, die im Frieden der Abteilung
für Genie, im Kriege dem Armeestab unterstehen. Ein
jedes Detachement hat eine nach der geographischen Lage
bestimmte, mehr oder weniger zahlreiche Gruppe von
Kunstbauten zu bedienen und steht unter einem Gruppen-
chef. Für jedes Objekt einer Gruppe wird die zugehörige
Mannschaft speziell bezeichnet, und zwar aus hiezu ge-
eigneten Leuten des Landsturms und hauptsächlich aus
Freiwilligen. Dieselbe steht unter einem Objektchef. Die
Mannschaft der Mineurdetachemente kann zu Übungen
des Mineurdienstes in der Dauer von ein bis drei Tagen
einberufen werden.

Glashütte Bülach A.-G. in Bülach (Zürich). Dem
Vernehmen nach soll für das Geschäftsjahr 1911/12, wie
seit einer Reihe von Jahren, die Dividende wieder mit
6°/» vorgeschlagen werden.

Société xenevàe ckes Ooxements
niques, (Zenf. Die Dividende für das Rechnungsjahr
1911/12 wird, wie im Vorjahr, mit 3,75 °/o ausgerichtet.
Das Aktienkapital ist unverändert 700,000 Fr.

N« «er ?rsxk. — fß» Sie p»ul»
«L. Verkaufs, Tausch- »ud NrSettSgesuche werte»

»»ter diese Rubrik «ich« aufgeuommeu; derartige Anzeig-r
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welch«

»uuter Chiffre" erscheine« sollen, wolle ma» «0 «tS. i>

Marke« (für Zusendung d-r Offerten) beilege«.

4248. Wer hätte einen gebrauchten, aber gut erhaltenen
Steinbrecher, zirka 250/150 mm Maulweite, billig abzugeben?
Offerten mit Preisangabe unter Chiffre R 1218 an die Exped.

ISIS. Wer hätte billig abzugeben zirka 80—100 m Roll-
wagengeleise und einen Rollwagen zu Holztransport, sowie einen
Leimofen? Offerten an Jb. Müller-Bührer, Löhningen (Schaffh.).

4229. Ein Kamin von 28/25 om Lichtweite, das diesen
Sommer in einer mechan. Schreinerwerkstatt neu erstellt wurde,
schwitzt im Innern dermaßen aus, daß das Wasser sozusagen fast
beständig wie ein kleiner Brunnen zur untersten Kamintüre hinaus-
läuft und sich über den Werkstattboden ergießt. Es wird zwar

viel Sägemebl verbrannt, jedoch trockene Ware. Der Kamin ist
oben mit einem offenen Patent-Saughut versehen. Auf welche
Weise kann diesem Uebelstand abgeholfen werden? Für gütige
Auskunft und fachmännischen Rat wäre dankbar.

4224. Wer hätte einen Erdbohrer abzugeben, um unter-
suchen zu können, ob Wasser in einer Tiefe von 4—5 m liegt und
ob warm oder kalt?

4222 Wer liefert abgesperrte Erlenholzfüllungen? Gest.
Offerten an Alb. Schenk, Baumeister, beim Bahnhof Oensingen
(Solothurn).

422Zs> Wer befaßt sich mit Vernickeln kleiner Kupfer-
apparate? d. Wer liefert Nickelröhren? v. Wer liefert leichte
Sicherheitsventile bis 2 Atm.?

4224. Wer hätte gebrauchten Drehstrom-Motor, 4—0 U?,
350 Volt, 50 Perioden, mit Schleifringanker, Anlasser u. Schalt-
tasel, abzugeben? Offerten mit Angabe der Erstellerfirma unter
Chiffre U 1224 an die Exped.

4223 s Wer hätte einen 2—3 HI', gebrauchten, aber noch

gut erhalteneu Benzinmotor abzugeben? d. Ist Aussicht vor-
Handen, daß der gegenwärtige hohe Preis für Messingdraht be-

stehen bleibt oder in absehbarer Zeit wieder zurückgeht und wer
liefert solchen an Wiederverkäufer? «. Welches ist die härteste
Holzart die existiert? Könnte kleine Abschnitte brauchen. Offerten
unter Chiffre 0 1225 an die Exped.

4226 Wer liefert dürres Akazienholz, Hälblinge oder
Dielen von 4—9 om Stärke, zirka '/- Waggon? ferner dürre
Eschen- oder Ulmen-Flecklinge, 95 oder 100 mm dick geschnitten,
1 Waggon? sowie dürre, saubere Eichen- und Nußbaumbretter,
30 mm dick, zirka 1 Waggon? Alles Material muß sofort ver-
schaffbar sein. Offerten unter Chiffre IV 1226 an die Exped.

1227. Wo beziehen Installateure vorteilhaft Becken für
Selbsttränke-Einrichtungen?

4228. Wer hätte ein kleineres Quantum Rüsterenholz in
Stücken von 90—140 mm geschnitten zu verkaufen? Offerten an

I. Schädelin, Luzern, Dammstraße 9.
4229. Wer ist Abgeber einer Steinzeugwanne, Größe

140x20x20—25 cm, event. 135x20x20—25 om Lichtweite?
42Z9. Wer hätte einen in tadellosem Zustande befindlichen

Dreiphasen-Wechselstrommotor für 350 Volt Betriebsspannung
und 50 Zykles in der Sekunde preiswert abzugeben, sowie 2 gut
erhaltene Treibriemen, 8—10 om breit und 8—9 m Länge?
Offerten an A. Oetiker, Baugeschäft, Bubikon (Zrch.)

42Z4. Gibt es ein Mittel, womit der schlechte Geruch von
Oel und Petrol in Erdgeschoß-Magazinen, wo im Winter Zement-
waren fabriziert werden, entfernt werden kann, eventuell die Ver-

dunstung gehemmt werden könnte?

4232 Wer erstellt und liefert Graphitschmiere für Zahn-
räder und Friktionsräder? Offerten mit Preisangabe unt. Chiffre
v 1232 an die Exped.

f. vcnocn
Obkräorfstrasse 9 und lv

i

VIun lßiv kssîv Vìkenksîsîî-
Ismpv ïsî guî gvnug.

î vrima «.amps mit gewölmliobom Srenner 4.L6.
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